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                                                   ANTRAG FREIE WÄHLER IM  BA 18

Der Bezirksausschuss möge beschliessen

Die LH München schafft bis Ende des Jahres 2018 die organisatorischen und

personellen Voraussetzungen, um alle ASZ auf den Standard ASZ plus zu bringen,

also stadtweit Präventive Hausbesuche bei Senioren durchzuführen.

Begründung

Es ist erwiesen, dass Präventive Hausbesuche einen positiven Einfluss auf die

Lebenssituation der Seniorinnen und Senioren haben  ( Evaluierung des Testphase ). Es

gibt immer mehr Münchnerinnen und Münchner in dieser Altersgruppe, gleichzeitig steigt 

hier auch  der Anteil der Menschen mit Migrationshintergrund. Es liegt im Interesse der

Stadt, diese Menschen aktiv an die sozialen Angebote für sie heranzuführen und

beim Weg durch den Behördendschungel zu unterstützen.

Derzeit sind 13 von 32 ASZ  auch ASZplus, die LH München hat in 2016 9 Millionen € für

die ASZ ausgegeben  Die Mehrkosten sind also sehr überschaubar und ohne weiteres

aus dem Etat durch Einsparungen im Sozialreferat zu finanzieren. Die regelmässige

Zeitungslektüre und ein Blick in die Berichte des städtischen Revisionsamtes  seien hier

als Beleg für diese Behauptung genannt.

Günther A. Görlich, Freie Wähler München
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